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Kurzzusammenfassung 

 

Sponsoring und Eventmarketing sind bereits feste Größen in der Kommunikation. 

Eventmarketing boomt und Experten prognostizieren für das Jahr 2001 eine Zunahme des 

Sponsoringvolumens in Europa um knapp 10 %. 

 

Wirtschaftliche und gesellschaftliche Rahmenbedingungen haben die Entwicklung dieser 

neueren Kommunikationsinstrumente gefördert. Insbesondere vor dem Hintergrund des 

Wandels auf den Kommunikationsmärkten gewinnt der Einsatz dieser Instrumente an 

Bedeutung. Steigende Medienkosten der klassischen Werbeträger, zunehmend rechtliche 

Werbebeschränkungen in einigen Branchen, abnehmende Werbewirkung der klassischen 

Instrumente durch Übersättigung, hybrides und multioptionales Konsumentenverhalten und 

die Zunahme an Werten wie Selbstenfaltung, Erlebnisorientierung, Aktivität, Gesundheit und 

Sport kennzeichnen die Rahmenbedingungen. 

Die deutliche Steigerung der Engagements in den Bereichen Sponsoring und Eventmarketing 

liegt in der hohen und positiven Akzeptanz bei den Konsumenten als auch bei den Medien, 

die als klassische Werbeträger für den großen Vorteil des Multiplikatoreffekts verantwortlich 

sind.  

 

Wird ein Sportevent von einem Unternehmen gesponsert, kommt es zur Vernetzung beider 

Instrumente. Eventmarketing als erlebnisorientierte Kommunikation stellt den Zuschauer in 

den Mittelpunkt der Veranstaltung. Und Sponsoring findet im Bereich Sport ein positiv 

besetztes Erlebnisfeld vor, das mit Attributen wie jung, modern und dynamisch sowohl bei 

Zuschauern vor Ort als auch - durch spannende Übertragungstechniken - bei passiven 

Zuschauern vor dem Fernseher eine gute Werbewirkung verspricht.  

 

Literatur über Sportsponsoring und Eventmarketing gibt es genug - aber nur wenige werden 

den Fragen gerecht, die sich Investoren heute stellen müssen. 

Neue Fragen drängen sich in den Vordergrund: Was kann man durch Eventsponsoring 

erreichen? Unter welchen Voraussetzungen erzielt man die optimale Wirkung? 

Unternehmen setzten Sportevent-Sponsoring ein, um bei den Konsumenten kognitive und 

affektive Reaktionen hervorzurufen, damit Ziele wie Steigerung und Stabilisation von 

Bekanntheit und Image sowie Kontaktpflege erreicht werden. Eine erste Aufgabe der 



 

 

 

Kontrolle besteht demnach darin zu überprüfen, ob die Wirkung der Maßnahme bezüglich 

Intensität und Art mit den gesteckten Zielen übereinstimmt. 

Gut 25 % der sponsernden Unternehmen führen keine Wirkungsanalysen und 

Erfolgskontrollen hinsichtlich Effektivität, Effizienz und Abschätzung des Marktwertes nach 

abgeschlossenen Sponsorships durch. 70 % verlassen sich auf die Medienauswertung als 

einziges Kontrollinstrument. Verwunderlich, denn nur wer Ergebnisse und Wirkungen 

kontinuierlich erfasst und bewertet, kann frühzeitig nachsteuern, die Strategie gegebenfalls 

aktualisieren und so den kommunikativen Erfolg optimieren. Allerdings gestaltet sich die 

Wirkungsanalyse beim Sponsoring noch komplizierter als bei den klassischen 

Kommunikationsinstrumenten. Probleme wie die Vielzahl der Erscheinungsformen des 

Sponsoring, Wirkungsinterdepenzen oder Ausstrahlungseffekte wirken sich erschwerend auf 

die Kontrolle aus. Dennoch wäre es falsch, deshalb auf eine systematische Kontrolle zu 

verzichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

Abstract 
 

Sponsorship and Eventmarketing are commodities which have more potential as a multi 

marketing tool than other parameters within the marketing mix. Sponsorship is much more 

interactive than traditional marketing, has more depth and works cross borders. 

Eventmarketing defines eventful communication, where products, brands, companies and 

spectators are in the center of attention. 

 

Unpredictable behaviour of consumers, market-saturation, rising values like self-

development, activity, health and sport, and many other economic and social influences are 

responsible for the development and acceptance of these new means of communication. 

Sporting events or sports in general have a tremendous following. Sports by its nature or 

essence create heroes, role models, and respected individuals who the public identifies with. 

 

There are many possibilities to sponsor a sporting event. In connection with TV, Internet and 

Mass Media sporting event sponsoring offers a wide audience and therefore a lot of contacts.  

This is on of its greatest advantages, the so called multiplication-effect. The goal is to increase 

brand awareness, image, entertainment/hospitality among customers and business contacts.  

 

For years the industry has focused on outputs to measure performance and success: TV-hours, 

seconds of exposure, press cuttings or brand exposure. To analyze the effects and to controll 

the use of this new method of communication is much more complicated than traditional 

marketing. But aside from all these problems, evaluation should be more than media-analyses. 

First of all companies should know how sporting event sponsoring affects the people. 

Afterwards a strategic and continuos controlling should be started. 


